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Protokoll zum 02. ordentlichen Plenum 
des Allgemeinen Studierendenausschusses 

der Legislatur 2017 

Datum  Beginn  Ende  Ort 
29.03.2017  18:03 Uhr  19:35 Uhr  Raum ME.04.19 

Redeleitung  Protokollführung 
Vaupel, Lukas  Schürmann, Niclas 

Anwesenheit 

Vorsitzende Niclas Schürmann 
Referent*innen Kai Radant, Philip Rademacher, Sven Bischoff, Lukas Vaupel, Sebastian Kopf 
Beauftragte Cornelis Lehmann, Daniel Fachinger, Alexander Hölken 
Autonome Referate Daniel Fachinger 
Gäste Stephan Oltmanns 

 

TOP 1: Begrüßung und Regularia 

Lukas Vaupel eröffnet die Sitzung um 18:03 Uhr. 

Lukas Vaupel wird als Redeleitung vorgeschlagen und mit 5 Zustimmungen, 0 Gegenstimmen 
und 1 Enthaltung bestätigt. 

Niclas Schürmann wird als Protokollant*in vorgeschlagen und ohne Gegenrede bestätigt. 

Es gab keine Anmerkungen zum Protokoll des vergangenen Plenums. 

Die Tagesordnung wird wie folgt vorgeschlagen und bestätigt. 

TOP 1: Begrüßung und Regularia 
TOP 2: Berichte und Projekte 
TOP 3: Anträge 
TOP 4: Termine und Sonstiges 



Seite 2 von 7 

TOP 2: Berichte und Projekte 

Kai Radant (Referat für Finanzen) berichtet von der im Februar und März erfolgten Übergabe, 
dem erfolgten Umzug ins Vorsitz-Büro, den eingetroffenen Haushalten der Fachschaftsabteilungen, 
der Zusammenstellung von Aufwandsentschädigungen sowie Löhnen und der Veröffentlichung des 
1. Nachtragshaushaltes. Problematisch waren insbesondere die Verzögerungen durch mehrere 
Krankheitsfälle, die jedoch heute noch abgearbeitet werden konnten. Bezüglich des Rechtsstreits 
mit dem U-Club kamen bislang keine Rückmeldungen der Betreiber.  

Kai Radant und Daniel Fachinger verlassen den Raum um 18:10 Uhr. Kai Radant betritt den 
Raum um 18:12 Uhr. Daniel Fachinger betritt den Raum um 18:14 Uhr. Sven Bischoff betritt den 
Raum um 18:16 Uhr. 

Cornelis Lehmann (Referat für Hochschulpolitik) berichtet von der erfolgten 
Veranstaltungsplanung für das kommende Semester. 

Es gab eine Terminänderung für die Diskussion mit den Landtagskandidierenden auf den 24. 
April 2017, bislang haben nur Kandidierende der SPD und der Grünen zugesagt, Gespräche mit 
der CDU laufen bereits, die Piratenpartei hat keinen Landtagskandidierenden für Wuppertal 
aufgestellt und die AfD wurde aufgrund von Sicherheitsbedenken nicht eingeladen. Es folgt eine 
Diskussion über die Sinnhaftigkeit der Einladung von AfD-Kandidierenden, wobei man sich 
weiterhin dagegen ausspricht. Als Redeleitung wurde Svenja Reinhard von Redekunst e.V. 
gefragt. 

Weiterhin ist eine Diskussionsrunde zum Thema Inklusion mit einem Professor aus der 
Sonderpädagogik, dem Schulministerium und der GEW (leider noch keine Rückmeldung). Ein 
vergleichender Vortrag zu Rechtspopulismus in Osteuropa. Veranstaltung zu 
Rechtsextremismus in Ungarn. Workshop zum Diskutieren gegen rechte Parolen. Zur Förderung 
der Transparenz gegenüber der Studierendenschaft und erhöhter Mitbestimmung sollen kurze 
Zusammenfassungen der Plenen erfolgen; Sven Bischoff stellt einen Entwurf „Plenum aktuell“ 
vor. Die Suche nach Referierenden für die diversen, politischen Veranstaltungen gestaltete sich 
insgesamt schwierig. 

Mike Stephan und Philip Scheffler (beide ebenfalls Referat für Hochschulpolitik) beschäftigen 
sich mit der Gewerkschaftsmesse und dem Mentoring-Programm. 

Es gab einen Konflikt mit der GEMA über ausstehende Forderungen bezüglich dreier Feiern einer 
Fachschaft im Enchiladas, welche bereits 2015 stattgefunden hatten. Bastian Politycki und Kai 
Radant wollen sich diesbezüglich mit einem Rechtsanwalt in Kontakt setzen. 

Sven Bischoff (Referat für Presse und Öffentlichkeit) stellt vor, dass aktuell eine neue Version 
der Homepage geplant wird, allgemeine Designarbeiten für unsere anstehenden Veranstaltungen 
erfolgen und die Übergabe sowie Arbeitsorganisation abgeschlossen ist. 

Daniel Fachinger fragt an, was mit dem Ersatztermin der heutigen Rechtsberatung erfolgt ist. Es 
gab in diesem Fall Kommunikationsprobleme, der Ersatztermin soll aber am Freitag erfolgen. 

Niclas Schürmann berichtet von den gegenwärtigen Projekten des Vorsitzes, insbesondere der 
elektronischen Schließanlage, der anstehenden Neuausschreibung des Wartungsvertrags und der 
Anpassung des Kooperationsvertrags mit der Krabbelgruppe. 

Philip Rademacher (Referat für Kultur und Veranstaltungen) berichtet von der erfolgten Übergabe 
und Einarbeitung und dem Beginn einer Kooperation mit dem Rex Lichtspielhaus und Cinema 
Wuppertal. Die Mitglieder des Referats wollen die Raumvergabe nach Möglichkeit an ein 
persönliches Treffen binden und die bisher verwendete Ebenennutzungsvereinbarung 
überarbeiten. 
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Es folgt eine Diskussion über notwendige Hinzufügungen zur Ebenennutzungsvereinbarung, 
etwa Auszügen des Gaststättengesetzes, der GEMA-Verpflichtung und Begrenzung der 
Teilnehmerzahl. 

Lukas Vaupel fragt nach, was mit dem Betreiber des Rex Filmtheaters und Cinema Wuppertal 
geplant ist. Philip Rademacher erläutert, dass unter anderem ein Open-Air-Kino angedacht 
worden ist; Lukas Vaupel weist auf das Open-Air-Kino an der Gathe hin, mit dem hierbei ebenfalls 
kooperiert werden könnte. 

Auf Nachfrage von Stephan Oltmanns berichtet Philip Rademacher, dass noch keine Konzerte 
geplant sind. Stephan Oltmanns sieht diese als wichtigen Punkt im Kulturprogramm und als 
Möglichkeit zur Förderung der lokalen Kunstszene – als Beispiel nennt er das Campus Metal 
Festival im vergangenen Jahr. 

Daniel Fachinger fragt nach einer Fortsetzung zu Planungen eines Hip-Hop-Konzerts. 

Lukas Vaupel weist auf die möglichen Förderangebote der Stadt und des Landes hin. 

Lukas Vaupel (Referat für Ökologie und Mobilität) berichtet vom geplanten Kongress „utopiaUNI“ 
in Zusammenarbeit mit dem Pressereferat, dem Projekt „Radup!“, dem Arbeitskreis zur Mensa und 
der Arbeit an einem internen AStA-Wiki. Die Gruppengründung des Fairteilers ist erfolgreich 
abgeschlossen, aber benötigt noch weitere Mitglieder. Weiterhin hat er Probleme damit, das 
Semesterticket korrekt in die Uni-App einzubinden. Er beschäftigt sich zusammen mit Andre 
Thiemermann auch um die Verkehrsanbindung der Universität während der Sperrung des 
Hauptbahnhofes. 

Kai Radant fragt nach, wie der Zugang zum AStA-Wiki geregelt ist. Lukas Vaupel wird diese 
Einrichtungen von Benutzerkonten in Rücksprache mit Sebastian Richter übernehmen. Daniel 
Fachinger fragt bezüglich Öffentlichkeit der Inhalte nach, die Lukas Vaupel so beantwortet, dass 
die Inhalte nicht öffentlich zugänglich sind. Lukas Vaupel möchte auch das StuPa-Präsidium und 
auf Hinweis von Stephan Oltmanns auch die Vorsitzenden der FSRK zur diesbezüglichen 
Informationsveranstaltung einladen. 

Stephan Oltmanns berichtet aus der Revision zum Haushaltsjahr 2014/15. Seit vergangener 
Woche arbeiten er und Christoph Grothe zweimal wöchentlich am Revisionsbericht. Er dankt dem 
aktuellen Vorsitz für die bisherige Kooperation in Form von Materialien, Unterlagen und Antworten 
auf Fragen. Bislang wurden bereits die StuPa- und AStA-Protokolle begutachtet und ausgewertet, 
wobei er insbesondere auf die nicht ausreichende Detailliertheit dieser Protokolle hinweist. Er denkt, 
dass die Revision noch in etwa 2 Monate in Anspruch nehmen wird. 

Daniel Fachinger berichtet, dass das Autonome Queer-Referat die queeren Teeabende als 
Teegesellschaften neu beleben wollen. Außerdem soll an einem Tag Bowle ausgeschenkt worden. 
Zum queeren Filmabend am gestrigen Dienstag, dem 28.03.2017 sind zum wiederholten Mal mehr 
Personen erschienen, als erwartet wurden. Es soll mehr Zusammenarbeit mit dem PULS 
Jugendzentrum in Düsseldorf geben. 

Das Autonome Referat für chronisch Kranke und Behinderte will laut Daniel Fachinger einen 
Gesprächskreis zu Depressionen mit einem professionellen Therapeuten einrichten. Dies soll auch 
das entsprechende Angebot der ZSB ergänzen. 
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TOP 3: Anträge 

Folgende Anträge wurden im Plenum zur Abstimmung vorgelegt: 

Antrag 1: Aufwandsentschädigungen AStA 04/17 

Antragsnummer: 2017 / II / 030 / A 
Antragsstellender: Radant, Kai. 

Antragstext: Den Referent*innen und Beauftragten des AStA wird entsprechend der 
angehängten Tabelle die Aufwandsentschädigung für den April 2017 
ausgezahlt. 
• Pirdzuns, Dennis – 400€ 
• Politycki, Bastian – 400€ (200€ für März, 200€ für April) 
• Schürmann, Jan Niclas – 400€ 
• Radant, Kai – 400€ 
• Kopf, Sebastian – 300€ 
• Scheffler, Philip – 300€ 
• Wessels, Markus – 300€ 
• Lehmann, Cornelis – 200€ 
• Stephan, Mike – 200€ 
• Rademacher, Philip – 300€ 
• Murat, Ahmet – 350€ (50€ für März, 300€ für April) 
• Kelm, Christiane – 200€ 
• Vaupel, Lukas – 300€ 
• Höltgen, Dominik – 275€ (75€ für März, 200€ für April) 
• Schroer, Lukas – 300€ 
• Bischoff, Sven – 300€ 
• Hölken, Alexander – 200€ 
• Fachinger, Daniel – 200€ 
• Löhr, Ronja – 300€ 

Anmerkungen: Der Antrag wurde am 22.03.2017 bereits vorgestellt. 
Antragshöhe: € 5.525,00 inkl. USt 

Der Antrag wurde angenommen mit 7 Zustimmungen, 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen. 
Lukas Vaupel verliest ihn kurz erneut. Kai weist darauf hin, dass Änderungen hieran in 
Einzelanträgen vorgenommen werden könnte. 

 

Antrag 2: Übergabe an das Pfandraising 

Antragsnummer: 2017 / II / 031 / C 
Antragsstellender: Schürmann, Niclas 

Antragstext: Gesammelte Pfandflaschen, die nicht zum Sortiment bei AStA-
Kulturveranstaltungen zählen, sollen an die Initiative 

Der Antrag wurde angenommen mit 7 Zustimmungen, 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen. 
Daniel Fachinger fragt an, ob dieser Antrag an das StuPa verwiesen werden sollte; Niclas 
Schürmann argumentiert mit Bezug auf die bindende Wirkung und Spezifizität der Kooperation mit 
dieser Gruppe dagegen und Daniel Fachinger entscheidet sich gegen einen entsprechenden GO-
Antrag. 



Seite 5 von 7 

 

Antrag 3: Info-Flyer für den Frühjahrsputz 

Antragsnummer: 2017 / II / 032 / A 
Antragsstellender: Fachinger, Daniel 

Antragstext: Angesichts der Ankündigung, dass für den Frühjahrsputz 120 AStA-Infoflyer 
benötigt werden und dass das HoPo-Referat mehrere Infostände für das 
Semester plant, erscheint es dem Pressereferat opportun, gleich für beide 
Veranstaltungen Infoflyer in Auftrag zu geben. Insofern wollen wir 1.000 
Exemplare bestellen. Der AStA möge dies beschließen. 

Anmerkungen: Wie sonst auch, soll der Druck auf Recycling-Papier erfolgen, da wir als AStA 
unseren Beitrag leisten wollen, den Planeten – auf dem wir alle leben – zu 
retten. 

Antragshöhe: € 60,00 inkl. USt 
Der Antrag wurde angenommen mit 7 Zustimmungen, 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen. 

 

Folgende Anträge wurden im Plenum vorgestellt: 

Antrag 4: Schlüsselübergabe 

Antragsnummer: 2017 / III / 001 / C 
Antragsstellender: Fachinger, Daniel 

Antragstext: Das autonome Queer-Referat möge beschließen, den Schlüssel zum Büro der 
autonomen Referate an Josefine Richter zu übergeben. 

Der Antrag wurde angenommen mit 3 Zustimmungen, 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen. 
 

Antrag 5: Aufwandsentschädigung für Daniel Fachinger 

Antragsnummer: 2017 / III / 002 / A 
Antragsstellende: Richter, Josefine 

Antragstext: Das Queer-Referat möge beschließen, Daniel Fachinger für den März, Februar 
und April [insgesamt] 300€ und anschließend von Mai bis Juni pro Monat 100€ 
als Aufwandsentschädigung auszuzahlen. 

Antragshöhe: € 500,00 
Der Antrag wurde angenommen mit 3 Zustimmungen, 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen. 
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Antrag 6: Anschaffung weiterer Buttons 

Antragsnummer: 2017 / III / 003 / A 
Antragsstellender: Fachinger, Daniel 

Antragstext: Für den CSD 2017 und weitere Veranstaltungen möge das Queer-Referat 
beschließen, weitere Buttons anzuschaffen. 

Antragshöhe: € 150,00 inkl. USt 
Der Antrag wurde angenommen mit 3 Zustimmungen, 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen. 

 

Antrag 7: Plakat für Veranstaltungen im SoSe 17 

Antragsnummer: 2017 / III / 004 / A 
Antragsstellender: Fachinger, Daniel 

Antragstext: Das Queerreferat möge beschließen, 200€ für Plakate auszugeben. 
Antragshöhe: € 200,00 inkl. USt 

Der Antrag wurde angenommen mit 3 Zustimmungen, 0 Gegenstimmen und 0 Enthaltungen. 
 

Antrag 8: Getränke aus der Uni-Kneipe am queeren Filmabend 

Antragsnummer: 2017 / III / 005 / A 
Antragsstellender: Fachinger, Daniel 

Antragstext: Das autonome Queer-Ref. des Allg. Studierendenausschusses der Verfassten 
Studierendenschaft der Berg. Univ. Wuppertal möge beschließen, Joesfine 
Richter das von ihr vorgestreckte Geld für die Versorgung der Gäste des 
queeren Filmabends am [28.03.2017 zurückzuerstatten] 

Anmerkungen Der tatsächliche Rechnungsbetrag beläuft sich auf 26,50€  
Antragshöhe: € 200,00 inkl. USt 

Der Antrag wurde angenommen mit 4 Zustimmungen, 0 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen. 
 

TOP 4: Termine und Sonstiges 

Am 31.03.2017 um 18:30 Uhr in I.13: Lebensmittel sind mehr wert 
Am 05.04.2017 um 12:00 Uhr Uhr in ME.04.19: Workshop zum AStA-Wiki 

Am 05.04.2017 um 20:00 Uhr im AZ Gathe: Antifeminismus in der neuen rechten Szene 
Am 03.04.2017 um 19:30 Uhr im Café Swane: Wir stellen uns vor... 

Am 02.04.2017 Uhr in der UtopiaStadt: Velo Messe 
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Bezüglich der Semster Opening Party der Fakultät fragt Stephan Oltmanns an, ob der AStA diese 
Veranstaltung beworben werden könnte. Das Stimmungsbild sieht 6 Zustimmungen, 0 
Gegenstimmen und 1 Enthaltung. 

Niclas Schürmann hat einen Google Kalender für den AStA eingerichtet, der zwischenzeitlich von 
allen genutzt werden sollte. 

Sven Bischoff fragt in Bezug auf eine Diskussion auf der StuPa-Sitzung am 15.03.2017 über die 
Ersti-Taschen des Uni-Marketing an, wie mit den Ersti-Taschen weiter verfahren werden sollte. 

Daniel Fachinger spricht an, dass man auch alternative Produkte anbieten könnte. Philip 
Rademacher sieht die Kosten als zu hoch an. Niclas Schürmann spricht sich für die Kooperation 
mit dem Uni-Marketing aus. Lukas Vaupel schlägt vor, statt einer weiteren Tasche eine 
Veranstaltung für Erstsemester auszurichten, aber weist auch auf den Erfolg mit Gutscheinen für 
den AStA-Shop in vergangenen Jahren hin. Daniel Fachinger würde die diesbezügliche 
Diskussion gerne auslagern. Kai Radant weist darauf hin, dass die Tasche des Uni-Marketings 
in den vergangenen Jahren vom Designstandpunkt aus weniger attraktiv geworden ist. 

Sven Bischoff argumentiert für eine gemeinsame Tasche der Studierendenschaft in 
Zusammenarbeit mit den Fachschaften. Daniel Fachinger sieht dies als problematisch an, da es 
Konflikte zwischen einzelnen Fachschaften geben könnte; Alexander Hälken erachtet eine solche 
Zusammenarbeit für sinnvoller, als die Kooperation mit dem Uni-Marketing; Kai Radant möchte 
den Vorschlag zumindest prüfen. Beide Varianten sollen geprüft werden; Kai Radant weist darauf 
hin, dass dies bis spätestens zum 10.05.2017 erfolgen sollte, da sich dann die FSRK trifft. 

Cornelis Lehmann fragt an, ob für den Referenten Professor Frank Decker von der Uni Bonn 
300€ - dafür allerdings ohne Fahrtkosten – angemessen scheinen. Bislang ist häufig 100€ vereinbart 
worden. Kai Radant sieht den Betrag als akzeptabel an, argumentiert aber für den anderen 
Referierenden – einem Promotionsstudenten –, da wir Studierende – und somit auch 
Promovierende – im Zweifelsfall bevorzugen sollten. Lukas Vaupel würde ungern 200€ ungern 
überschritten sehen, ließe sich aber überzeugen. Sebastian Kopf fragt nach der Expertise und 
thematischen Schwerpunkten der Referierenden; daraufhin erläutert Cornelis Lehmann, dass 
Professor Decker wohl gerade in der Breite betrachtet herausragend ist und er den Doktoranden 
nicht einschätzen kann. 

 

Das nächste Plenum findet statt am 12.04.2017 um 18:00 Uhr in Raum ME.04.19 „AStA-
Großraumbüro“. 

Lukas Vaupel schließt das Plenum um 19:35 Uhr. 

 

   

(AStA-Vorsitz)  (Protokollant) 
 





 

Monatlicher Bericht des Referats für Finanzen 
für den März 2017 

Laufende Projekte 

▪ keine 

Abgeschlossene Projekte 

▪ Übergabe an den neuen Finanzreferenten 
▪ Aufräumen des Finanzreferats und anschließender Umzug 

Tagesgeschäft 

▪ Einleitung der Neuordnung der Aufgaben in der Buchhaltung 
▪ Veröffentlichung des ersten Nachtragshaushaltes 2016/2017 
▪ Finanzen der Fachschaftsabteilungen (v. a. 3 & 6) 
▪ Abschluss der vergangenen Wahlen 
▪ zwei Sozialausschuss-Sitzungen 

Aufgetretene Schwierigkeiten 

▪ Verzögerung der Betriebsabläufe durch mehrere Krankheitsfälle 
▪ Abrechnung des Kartenverkaufs 
▪ U-Club – Klärung steht noch aus 
▪ GEMA-Forderung für Enchi-Studi-Party [2014/2015] 

 



Monatlicher Bericht des Referats für Hochschulpolitik

für den März 2017

Laufende Projekte

 Podiumsdiskussion mit den Direktkandidat*innen zur Landtagswahl 2017 am 27.04.2017 auf 
der AStA-Ebene.

 Diskussion zum Thema „Inklusion an Schulen“ mit Vertreter*innen der Sonderpädagogik, GEW, 
Schulministerium geplant für Mitte Mai.

 „Veranstaltungsreihe  gegen  Rechts“,  Vorträge  zu  Rechtspopulismus  in  Europa, 
Rechtsextremismus in Europa, Workshop „Argumentieren gegen Rechte Parolen“.

 Verbesserung  der  „Transparenz  und  Mitbestimmung“  der  Gremien  der  Studierendenschaft. 
Hierzu enger Austausch mit Presse&Öffentlichkeit. Ergebnisse ab April möglich.

 Mentoring-Programm an der Uni

Kontaktaufnahme mit dem QSL und Vorstellung möglicher Verbesserungen

 Gewerkschaftsmesse

Kontakt halten mit Paul Hoffmann, dem Bezirksvorsitzenden

Absprache über Arbeitsaufteilungen mit Ihm

Abgeschlossene Projekte

 Bericht zur Möglichkeit von Online-Wahlen.



Tagesgeschäft

 Kontaktaufnahme  mit  Herrn  Prof.  Lietzmann  zu  Wahlsicherheit  u.a.  (Gesprächstermin  2. 
Aprilhälfte)

 Kontaktaufnahme „Junge Initiative  für  Bildungs-  und  Wissenschaftspolitik  e.V.“  zum Thema 
Wahlbeteiligung.

 LAT-Teilnahme 29.03.2017

Aufgetretene Schwierigkeiten

 Referierendensuche



Monatlicher Bericht des Referats für 
Presse- und  

Öffentlichkeitsarbeit für den März 2017 

Laufende Projekte 

• Überarbeitung Homepage 

• Projekte Ökologie & Mobilität (Werbung: UtopiaUNI) 

• Projekte Hochschulpolitik (Werbung: Transparenz) 

• Projekte Soziales (Werbung: Sprechstunde für ehrenamtlich Interessierte) 

• Überarbeitung CD (Corporate Design) 

• Neue Ausgabe der UNInformiert (Mai) 

• Kommunikation der Sperrung des HBF im April und August 

Abgeschlossene Projekte 

• Übergabe Referat 

Tagesgeschäft 

• Anfragen bitte immer an presse@asta.uni-wuppertal.de 

Aufgetretene Schwierigkeiten 

• keine 



 

Monatlicher Bericht des Vorsitzes 
für den März 2017 

Laufende Projekte 

▪ Ausschreibung: Elektronische Schließanlage 
▪ Ausschreibung: Wartungsvertrag 
▪ Archivierung und Organisation 
▪ GEMA-Forderungen gegenüber Fachschaft Sicherheitstechnik 
▪ Anpassung: Kooperationsvertrag mit der Krabbelgruppe 

Abgeschlossene Projekte 

▪ Kündigung: Wartungsvertrag 
▪ Kontaktliste des neuen AStA 
▪ Raumneuvergabe 

Tagesgeschäft 

▪ Rückstau aufgrund von Krankenstand 
▪ Gespräch mit dem Gebäudedezernat 

Aufgetretene Schwierigkeiten 

▪ Rückstau aufgrund von Krankenstand 



 

Monatlicher Bericht des Kultur-Referats 
für März 2017 

Laufende Projekte 

▪ Kultur-Kino: In Zusammenarbeit mit dem Rex Lichtspieltheater, einem Wuppertaler Art-House-
Kino, wollen wir im Sommersemester mindestens eine Veranstaltung, bestehend aus Vortrag und 
Film, organisieren. Wir wollen in den kommenden Wochen mit dem Kinobetreiber ein Thema 
finden. 

▪ Auch im Sommersemester soll ein Poetry-Slam veranstaltet werden. Wir arbeiten in dieser 
Thematik mit dem ehemaligen Kulturreferenten zusammen. 
  

Tagesgeschäft 

▪ Sprechstunden: Im kommenden Semester werden wir als Kultur-Team drei Sprechstunden pro 
Woche anbieten. In diesen Sprechstunden werden wir Raumanfragen persönlich entgegen 
nehmen und für jede Raumreservierung eine Nutzungsvereinbarung unterzeichnen lassen. Wir 
versprechen uns durch diese Maßnahme einen verantwortungsvolleren Umgang mit der Ebene. 
 

▪ Raumnutzung: Wir passen momentan die Raum-Nutzungsvereinbarung in einigen Punkten an, 
um Vorkommnissen aus der Vergangenheit Vorsorge zu tragen und den AStA-Beschluss vom 
22. April 2017 umzusetzen. 



 

Monatlicher Bericht des Referats für Ökologie und Mobilität 
für den März 2017 

Laufende Projekte 

▪ Kongress UTOPIAUNI 
▪ Radup! 
▪ AK Mensa 
▪ AStA Wiki / Arbeitskreis IT 
▪ FAIRteiler 
▪ Semesterticket in Uni-App 

Abgeschlossene Projekte 

▪ Gruppengründung FAIRteiler 

Tagesgeschäft 

▪ Sperrung Wuppertal Hbf – Absprache mit Studierenden Verkehrsing. 
▪ Absprache Frühjahrsputz 

Aufgetretene Schwierigkeiten 

▪ Organisation der Arbeitsabläufe des Referats 
▪ Bürokratie Verkehrsbetriebe: Schriftzug auf Semesterticket ändern 
▪ Terminfindungen 
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